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Die Jenaer Philharmonie präsentiert:

Mit Werken von Wolfgang Amadeus Mozart, Franz Schubert,
Antonín Dvořák, Max Reger, Fritz Kreisler und anderen



Nachrichten aus dem Rathaus

Kompostplatz wieder geöffnet

Benutzungsgebühr 1,- Euro

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im vergangenen Jahr hat die Stadt Kahla am Ölwiesenweg ei-
nen Kompostplatz eröffnet. Damit sind die Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Stadt in die Lage versetzt worden, ihre kompostier-
baren Gartenabfälle jeden Samstag abzugeben. Der „Testlauf“
hat eine Kostenermittlung ermöglicht, die im Jahr 2009 die Stadt
allein getragen hat. Ab diesem Jahr wird eine Benutzungsge-
bühr in Höhe von 1,00 Euro pro Anlieferung abverlangt. Damit
soll gewährleistet werden, dass die Kompostplatzeinrichtung ei-
ne Beständigkeit erreicht.
Ich hoffe auf Ihr Verständnis
Bernd Leube
Bürgermeister

Baubeginn Ersatzneubau Brücke über den
Reinstädter Bach - An der Ziegelei
Am 29. März 2010 soll planmäßig der Baubeginn für den Er-
satzneubau der Brücke über den Reinstädter Bach sein.
Nachdem der Stadtrat in seiner Sitzung am 25.02.2010 die Auf-
tragsvergabe beschlossen hat, ist der Weg für den Beginn der
Bauarbeiten geebnet.
Mit der Bauausführung wurde die Firma Schwall & Mayer,
Hoch- und Tiefbau GmbH, 07806 Neustadt/Orla beauftragt.
Die Stadtverwaltung Kahla hat bereits in den Jahren 2007
(Überfahrt über den Reinstädter Bach Bereich Friedensstra-
ße/Bibraer Landstraße) und 2008 (Friedensstraße 1. BA) mit der
Baufirma erfolgreich zusammengearbeitet.
Die Baurealisierung erfolgt unter Vollsperrung des Straßenab-
schnitts. Die fußläufige Verbindung wird durch eine provisori-
sche Fußgängerbrücke abgesichert.
Rettungsfahrzeuge und Anwohner können den Oberbach als
Zuwegung nutzen. Die entsprechende verkehrsrechtliche An-
ordnung wird beim zuständigen Verkehrsamt des Saale-Holz-
land-Kreises beantragt.
Die Arbeiten am Brückenbauwerk sollen Ende Juli 2010 abge-
schlossen sein.

„Saubere Umwelt 2010“

Aktionstag am Samstag, den 24. April 2010

Auch in diesem Jahr soll die Aktion „Saubere Umwelt“ gestartet
werden. Dazu hat sich der Umweltausschuss in seiner Sitzung
am 09.03.2010 bekannt.
Bereits seit 2006 wurde diese Aktion erfolgreich zu Beginn des
Frühjahrs durchgeführt.
Ziel dieses Aktionstages ist es, Müll und Unrat, der auf vielfälti-
ge Weise in die Natur „entsorgt“ wurde, einzusammeln und ei-
ner ordentlichen Entsorgung zuzuführen.

Jeder, der sich eine saubere Umwelt wünscht, kann an diesem
Aktionstag teilnehmen.
Man braucht nur einen Plastesack oder ein ähnliches Behältnis
um den Müll und Unrat einzusammeln.
Die Sammelrouten werden nach Vorliegen der Teilnahmemel-
dungen gemeinsam mit den Teilnehmern festgelegt.
In Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern des Bauhofes wird der
Abtransport der eingesammelten Müllberge zentral organisiert.
Die an den bisher durchgeführten Aktionstagen gesammelten
Mengen an Müll und Unrat haben gezeigt, wie notwendig es ist,
sich für eine saubere Umwelt zu arrangieren.
Die Aktion „Saubere Umwelt“ wird in diesem Jahr am
Samstag, den 24.04.2010 durchgeführt.
Alle Interessenten sind zur Teilnahme aufgerufen.
Wer an dem Aktionstag teilnehmen möchte, meldet sich bitte
möglichst bis zum 10.04.2010 bei folgenden Kontaktpersonen:
- Bauamt Stadt Kahla, Herr Sporleder,Tel. 77601

e-mail: bauamt@kahla.de
- Stadtverwaltung, Sekretariat,Tel. 77100

e-mail: stadt@kahla.de
- Axel Seifert, An der Ziegelei 4,Tel. 54717

e-mail: forum-entwicklung@web.de

Weiter Informationen werden in den Kahlaer Nachrichten am
15.04.2010 veröffentlicht.

Der Weg in die Selbständigkeit, muss gut
vorbereitet sein!

3tägiger Kurs informiert bei der Entscheidung, von
der Idee bis zum Konzept

Kahla: „Eine gute Vorbereitung ist die Basis für eine erfolg-
reiche Selbständigkeit“, unter diesem Motto bietet die Wirt-
schaftsförderung der Stadt Kahla und die Agentur für Existenz-
gründungen allen Gründungswilligen oder Selbständigen neue
Informationen in einem Seminar zum Thema Existenzgründun-
gen und Existenzfestigung an. Die Agentur für Existenzgründun-
gen, ist anerkannter Bildungsträger des Bundesministeriums für
Wirtschaft.
Die nächsten Seminare sind geplant:

vom 23.03. bis 25.03.2010
vom 10.05. bis 12.05.2010

Wir informieren sie umfassend über alle Änderungen und
Neuigkeiten für das Jahr 2010. Deshalb sind nicht nur angehen-
de Existenzgründer teilnahmeberechtigt, sondern auch Selb-
ständige die sich erweitern oder verändern wollen.
Telefonische Anmeldungen gelten als verbindlich.
Unsere Seminare sind praxisnah und nicht nach Lehrbuch, alle
Teilnehmer werden mit einbezogen.
Der Seminarplan beinhaltet Markterkundung, Unternehmensbe-
steuerung, Buchführung, Gewinnermittlung, Marketing, Absi-
cherung des Unternehmens und der Person, Rechtsformen und
vieles mehr.
Eingehend behandelt werden ebenfalls die Themen Unterneh-
mensfinanzierung, Bankverhandlung, Einstellungszuschüsse
und Fördermittel. Der Bund und das Land Thüringen können
Gründern mit Zuschüssen und zinsgünstigen Darlehen unter-
stützen. Alle Informationen mit ausführlichen Antragsverfahren
zum Gründungszuschuss und zur freiwilligen Weiterversi-
cherung gegen Arbeitslosigkeit bekommen sie von uns erläu-
tert. Aber auch das Einstiegsgeld für Alg II-Empfänger, sowie
mögliche Landesfördermittel (GfAW) werden ausführlich be-
sprochen.
Die Teilnahmegebühr beträgt nach Vorgabe des BMWi, 40 EUR
für das gesamte Existenzgründerseminar. Kostenlos erhalten al-
le Teilnehmer Unterrichtsbegleitendes Material des BMWi, so-
wie ein Softwarepaket zur Existenzgründung und Unterneh-
mensführung.
Das Teilnahmezertifikat erhalten alle Seminarteilnehmer am
letzten Tag überreicht, welches bei der Landesförderstelle Thü-
ringens (GfAW) und der Agentur für Arbeit zur Beantragung von
Fördermittel anerkannt ist.
Der Unterricht erfolgt an allen Tagen von 08.00 bis 16.00 Uhr im
kleinen Rathaussaal am Markt 10.
Anmeldungen und Informationen ab sofort unter Telefon der
Wirtschaftsförderung Frau Meiburg Tel.: 03 64 24 - 77 104 oder
direkt bei Agentur für Existenzgründungen
Tel.: 03 46 71 / 6 42 90.
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Änderung der Entsorgung zu den Feiertagen

am 05. April 2010 (Ostern)
im Saale-Holzland-Kreis

Aufgrund der Feiertage verändert sich die Entsorgung von Rest-
müll, Gelber Tonne bzw. Altpapier der betroffenen Ortschaften
im Saale-Holzland-Kreis wie folgt:
Restmüll:
05.04.2010 (Ostermontag) wird am Dienstag, dem 06.04.2010,
nachgeholt.

Achtung!

Brille, rot/metallic

am 03.03.2010, 15.00 Uhr, auf dem Parkplatz Gabelsberger
Straße gefunden!
Abzuholen im Fundbüro der Verwaltungsgemeinschaft „Süd-
liches Saaletal“ in der Bahnhofstraße.

Alle weiteren Entsorgungstage der Woche werden einen Tag
nach hinten verlegt. Sollte in der Woche nach Feiertagen in eini-
gen Orten die Entsorgung nicht pünktlich zum Entsorgungster-
min erfolgen, lassen Sie bitte die Behälter noch draußen stehen.
Es kann zu Verzögerungen kommen, aber die Behälter werden
auf jeden Fall noch gekippt.
gez. Kunz
Werkleiter

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe „Kahlaer Nachrichten“,

Erscheinungsdatum 01. April 2010
ist der 23. März bis 12.00 Uhr
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen



Die Polizei informiert

Thüringer Polizei
Polizeidirektion Jena
Polizeiinspektion Stadtroda
Zu einem erneuten Trickdiebstahl kam es im Zuständigkeitsbe-
reich der Polizeiinspektion Stadtroda.
Auf dem Gelände eines Einkaufmarktes in der Kahlaer Bahn-
hofstraße wurde ein 72-jähriger Senior von einem Mann ange-
sprochen, der ihn bat, zwei Euro zu wechseln. Der einheimische
ältere Herr wollte der Bitte entsprechen und zog seine Geldbör-
se heraus.
Der Unbekannte versuchte nun selbst in das Portemonnaie zu
schauen. Nachdem der Rentner kurze Zeit später bemerkte,
dass ihm mehrere Hundert Euro fehlten, die er kurze Zeit vorher
auf der Sparkasse abgehoben hatte, war der vermeintliche Dieb
über alle Berge.
Zur Personenbeschreibung wird angegeben, dass es sich um
einen ca. 45- bis 50-Jährigen handelt. Bekleidet war dieser mit
einem dunklen Trenchcoat und einem ebenfalls dunklen Base-
cap.
Auffällig war, dass der Mann eine sehr solariumgebräunte Ge-
sichtsfarbe hatte. Er sprach klares hochdeutsch. Der Geschä-
digte beschreibt den Mann als korpulent.
Personen die Hinweise zum Täter geben können oder die Beob-
achtungen gemacht haben, werden gebeten sich bei der Poli-
zeistation in Kahla (036424/8440) zu melden.
In diesem Zusammenhang mahnt die Polizei erneut zur Umsicht
an Geldautomaten und bei Bankgeschäften.
Äußerste Vorsicht ist angesagt, wenn Unbekannte unmittelbar
nach Geldabhebungen um Wechselgeld oder dergleichen bit-
ten.
Die Verständigung der Polizei wird schon bei verdächtigen
Wahrnehmungen dringend empfohlen.
Im vorliegenden Falle hatte der Rentner erst einen Tag später
den Vorfall angezeigt, wodurch die Ermittlungen erschwert wer-
den.
Die Pressemeldung wurde zusammengestellt von Nadine Sten-
zel.
Stadtroda, den 08.03.2010

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn-
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa-
tienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not-
dienstnummer

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung.
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge-
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge-
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall-
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih-
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not-
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt.

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Mo.-Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr

Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst-
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus-
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten“ zu
entnehmen.
15.03.2010 - 21.03.2010
Löwen-Apotheke 03 64 24/2 22 36
22.03.2010 - 28.03.2010
Linden-Apotheke 03 64 24/2 44 72
29.03.2010 - 05.04.2010
Sonnen-Apotheke 03 64 24/5 66 55

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla

Der diensthabende Arzt wird durch Aushang am Ärztehaus
Kahla bekannt gegeben oder ist unter der Rufnummer 0 36 41/
597 632 zu erfragen.

Notdienst Augenärzte

(Montags 7.00 Uhr - Montags 7.00 Uhr)
15.03.2010 - 22.03.2010
Dr. med. S. Bär 036428/62800

0171/1181100
22.03.2010 - 29.03.2010
Dr. med. S. Zintl 036424/56714

01522/4618441
29.03.2010 - 06.04.2010
Dipl. Med. R. Möhr 036691/42775

0172/3479319

Telefonseelsorge e. V. Jena

Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste

Strom 0 36 41/68 88 88
Gas Tag 08 00/686 11 77

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 78 49

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla,

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

e-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr
und Archiv

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
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Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 326
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro,

Rathaus, Markt 10 77 141
Öffnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt
Anträge:
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen:
Müllentsorgung
Eintrittskartenservice:

Touristeninformation/Informations- und
Buchungszentrum (IBZ),

Margarethenstraße 7/8
Öffnungszeiten Touristinformation Kahla
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Stadtmuseum Kahla
Margarethenstraße 7/8 Telefon: 76 268
Wegen Bauarbeiten bleibt das Museum vorübergehend ge-
schlossen!

DRK 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule)
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldnerberatungsstelle
AWO-Kreisverband 036601/2 53 03

i

Kindergartennachrichten

Kindergarten „Geschwister Scholl“

Das bunte Faschingstreiben am Rosenmontag im Kindergarten
„Geschwister Scholl“ war wieder einmal ein Augenschmaus. Die
Kindergärtnerinnen wurden für die sehr schöne Aufführung ih-
res Kasperletheaterstücks (bei dem auch eine Mutti mitwirkte)
von der kleinen Narrenschar mit viel Beifall und Helau belohnt.
Auch das leckere und vielseitige Buffet kam bei den Kindern
sehr gut an.
Es wurde ausgelassen gespielt und getanzt, also es war für alle
eine rundum gelungene Veranstaltung.
Steffi Müller

Schulnachrichten

Auf zur
Winteraustreibung
Am 22.03. um 10.00 Uhr ist es soweit
die Friedensschüler stehen bereit.
Wir gehen auf die Straße hinaus
und treiben mit euch den Winter aus.
Wir fangen schon etwas eher an.
Unser Programm ist 09.30 Uhr dran.

Volkshochschule

Das Frühjarssemester 2010

der Kreisvolkshochschule Saale-Holzland e.V./Thür.
hat begonnen.

Wir bieten Ihnen Kurse in folgenden Fachbereichen an:
1. Politik - Gesellschaft - Umwelt
2. Kultur - Freizeit - Gestalten
3. Gesundheit
4. Sprachen
5. Arbeit und Beruf
6. Grundbildung - Schulabschlüsse
Unsere Mitarbeiterinnen geben Ihnen gern unter den angegebe-
nen Telefonnummern Auskunft über das aktuelle Kursangebot.
Anmeldungen zu den Kursen sind in den Geschäftsstellen der
KVHS jederzeit möglich, persönlich, telefonisch, per E-Mail:
kvhs-shk@t-online.de oder unter www.volkshochschule-shk.de

Kahla - 5 - Nr. 5/2010



Geschäftstelle Hermsdorf
Schulstraße 30, 07629 Hermsdorf
Tel.: 036601/82609 o. 85086
Fax: 036601/85087

Mitarbeiter:
Frau V. Wrede Fachbereiche: Arbeit, Beruf
(amt. Leiterin) und Schulabschlüsse
Frau A. Fickler Fachbereich: Sprachen

Verwaltung
Frau E. Köhler Verwaltung

Geschäftsstelle Eisenberg
Mozartstraße 1, 07607 Eisenberg
Tel.: 036691/60971/72
Fax: 036691/60973

Mitarbeiter:
Frau M. Loudovici Fachbereiche: Politik - Gesellschaft -

Umwelt
Frau P. Maier Kultur - Freizeit - Gestalten

Gesundheit

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Ev. Kirchgemeinde

Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen:

Gottesdienste in der Stadtkirche Kahla
Donnerstag, 18. März
18:00 Uhr, Passionsandacht in der Kirche
Sonntag 21. März
10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 25. März
18:00 Uhr Passionsandacht in der Kirche
Samstag, 27. März
19:00 Uhr Konzert „Stabat Mater“ (G.B. Pergolesi)
Sonntag, 28. März
10:00 Uhr Gottesdienst
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.

Passionsandachten

In der Passionszeit möchten wir gemeinsam die Bedeutung die-
ser Zeit - auch für unser Leben - bedenken bei den wöchentli-
chen Passionsandachten immer donnerstags um 18:00 Uhr in
der Stadtkirche.

Konzert am 27.03. um 19:00 Uhr in der Stadtkirche
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Junge Gemeinde

in der Diakoniestation:
Mittwoch, 24.03., 18:00-20:00 Uhr „Das verschenkte Glück“
Montag, 29.03. (Osterferien/ganztägig) „Ausflug nach Absprache“

Konfirmanden

treffen sich am Donnerstag, 25. März um 16:30 Uhr in der Dia-
koniestation.

Kinderstunden

Bibelfüchse (5. - 6. Klasse) - dienstags 15:30 - 16:30 Uhr
Kirchenmäuse und Regenbogenkreis (1. - 4. Klasse) - don-
nerstags 15:30 - 16:30 Uhr

Chorproben

Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Rathaussaal
Kinderchor: mittwochs 15:30 Uhr in der Altstadtschule
Jugendchor: mittwochs 16:15 Uhr in der Altstadtschule
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Umbau des Gemeindehauses

Unsere herzliche Bitte an Sie, uns auch weiter bei der Finanzie-
rung der Sanierungsarbeiten zu helfen (Kirchgemeinde Kahla,
Konto 800 77 80, BLZ 520 604 10, bei der Ev. Kreditgenossen-
schaft Kassel e.V., Verwendungszweck: Gemeindehaus). Danke!

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, Oberbachweg 14b

Montag - Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Frau Huschenbett Tel. 036424/22362

Fax 036424/769239
Pfr. Schubert Tel. 0162/5159484
Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Frau Schindler Tel. 036424/23051
Gemeindepädagoge Christoph Werz Tel. 0176/23846586
Kantor Stiller Tel. 036424/750001,

mobil 0177/5005995
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Diakonie Sozialstation,
R.-Denner-Str. 1a Tel. 036424/23019
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/52642
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
http://eisenberg.elkth-online.de/

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Pittiplatsch auf Reisen

Pittiplatsch der Liiiiiiiiiii..…….ebe ist wieder da und möchte alle
seine Fans, die kleinen und die großen Fernsehkieker zu seiner
neuen Show einladen.



Mit einer alten Lokomotive und vielen neuen Liedern und Sket-
chen im Gepäck begibt er sich mit allen seinen Freunden auf ei-
ne abenteuerliche Reise in den Zauberwald.
Das brave und immer alles besserwissende Schnatterinchen ist
mit von der Party, genauso wie der ewig verträumte und tolpat-
schige Hund Moppi.
Sie begegnen Herrn Fuchs und Frau Elster die versprochen ha-
ben, sich nicht zu streiten und wenn, dann nur musikalisch nach
Noten.
Die 3 besuchen auch Mauz und Hoppel, die mit Oberlehrer
Mischka in der Schule das Einmaleins erlernen.
Eine böse Hexe gilt es zu besiegen, die alle Märchenwaldbe-
wohner verhexen will.
Die Frösche am Schwanenteich singen ein neues Lied und Pitti
stellt sich als Zauberlehrling vor.
Gespielt werden die Szenen mit den original Fernsehfiguren
und den Puppenspielern des Pittiplatsch-Ensembles, Barbara
Augustin, Bärbel Möllendorf und Norbert Schwarz.
Für die musikalische Umrahmung sorgt Helmut Frommhold.
Datum: 21. MÄRZ 2010
Zeit: 10.30 Uhr
Ort: KAHLA
Lokal: Rosengarten
Kartenverkauf: Bürgerbüro und Schreibwaren Schiebel

KABARETT FETTNÄPPCHEN
präsentiert neuesten Kabarettistischen Anschlag

„Zwei Raubeine rasiert“

Fr., den 16. April im Rathaussaal Kahla
Einlass 18.30 Uhr / Beginn 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf: Stadtinformation und Schreibwaren Schiebel
INFOS und Tischbestellungen unter Tel. 03663/404011

Aus der Umgebung

Kloster Veßra im Werratal
Südlich des Rennsteigs, zwischen Meiningen und Hildburghau-
sen, liegt am Zusammenfluss der Schleuse und der Werra der
kleine Ort Kloster Veßra.
Veßra wurde abgeleitet vom Bach Vesser, was Schlinge bedeu-
tet.
Im Jahre 1131 gründete Graf Gotebold von Henneberg unter
Mitwirkung von Hirsauer Mönchen ein Prämonstratenserchor-
herrenstift als Hauskloster. Es entwickelte sich im Laufe der fol-
genden Jahrhunderte zu einer mächtigen kirchlichen Einrich-
tung im mitteldeutschen Raum. Im Mittelpunkt der Klosteranlage
entstand die romanische Pfeilerbasilika St. Marien, die seit ei-
nem Brand im Jahre 1939 nur noch als Ruine erhalten ist.

Anfangs ein Doppelkloster, wurden die Nonnen im Jahre 1177
dann umgesiedelt.
Der 6 ha große Klosterhof ist von einer 780 m langen Mauer
umschlossen.

Neben einer umfangreichen Landwirtschaft gab es eine ange-
sehene Ausbildungsstätte zu u. a. Theologie, Geschichtswissen-
schaft, Astrologie, Gartenkultur und Gesundheitswesen.
Im Jahre 1504 erhob man den Abt sogar in den Bischofsrang.
Im Zuge der Reformation im hennebergischen Machtbereich
wurde das Kloster ab 1544 schrittweise säkularisiert.
Es wurde zur landesherrlichen Domäne erhoben, kam in den
Besitz der Wettiner, 1718 an Kursachsen und 1815 an Preußen.
Während dieser Zeit gab es eine bekannte Pferdezucht und die
Landwirtschaft wurde zur Haupteinnahmequelle.
Neben der imposanten Ruine der früheren großen Klosterkirche
St. Marien

sind Klausurgebäude, Torturm, Torkirche, ein Teil des früheren
Kreuzganges und die Hennebergische Grabkapelle noch heute
erhalten und auf einem Rundgang zu besichtigen.

Nach 1945 wurden Neubauern angesiedelt und später eine
LPG gegründet, die bis 1975 im Klostergelände ihren Sitz hatte.
1975 begann man mit dem Aufbau eines agrarhistorischen Mu-
seums, das seit 2004 unter der Trägerschaft des Henneber-
gisch-Fränkischen Geschichtsvereins fungiert.
Im Laufe der Jahre wurden im Klostergelände als „Dorfmuseum“
eine Reihe von Gebäuden in ihrem Originalzustand wieder auf-
gebaut, so u .a. eine Wassermühle,
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Scheunen, eine Schmiede, zwei Backhäuser und mehrere kom-
plett ausgestattete Bauernhäuser.

Auch ein Bauerngarten und der ehemalige Klostergarten mit ty-
pischen Heilpflanzen kann besichtigt werden.
Sie alle dokumentieren umfangreich die Arbeitsweise und Le-
bensform früherer Generationen und die landwirtschaftliche
Entwicklung bis in die Gegenwart.
Als Anfahrtsweg ist die Thüringerwaldautobahn A71, Abfahrt
Meinigen, zu empfehlen.
Heinz Arlitt
Heimatgesellschaft

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun-
gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächs-
partner steht am

Mittwoch, dem 24.03.2010 Mittwoch, dem 31.03.2010
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Merker Herr Briese
Tel. 2 35 60 Tel. 81 61

Tel. 81 61

für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Fraktion der FDP/FW

Vereine und Verbände

Das könnte passieren!

Ein Unbekannter lockt ein Kind
vom Spielplatz weg in sein Auto.
Ein Alptraum für alle Eltern!
Das dachte sich auch der Verein
Kampfkunst Kahla e.V. und hat

aus diesem Grund die Kinder und Eltern zu einem Verhalten-
straining in Zusammenarbeit mit der Polizei eingeladen. Zum
Entsetzen der Eltern war es einen fremden Mann gelungen, ein
Kind zu überzeugen, ihm zu helfen für seine kleine Tochter eine
Puppe auszusuchen die er im Auto hat. Das Mädchen wollte
den Erwachsenen helfen und ging mit.
In diesem Fall war es gespielt, aber haben wir Eltern unseren
Kindern nicht beigebracht immer hilfsbereit und höflich zu sein?

Der Polizeibeamte der Dienststelle Rudolstadt spielte mit den
Kinder einige Situationen durch, dabei lernten die Kinder, Er-
wachsene brauchen nicht die Hilfe von Kindern, Bauchwehge-
heimnisse sind keine Geheimnisse, wenn du dich verteidigst,
dann ist das Notwehr!
Dazu haben unsere kleinen Karateka ein paar Notwehrübungen
trainiert, welche die Kinder gleich an ihren Eltern ausprobieren
durften.
Nach dem Training mit den Kindern, stellte sich der Polizist den
Fragen der Eltern und er gab ihnen einig Tipps, wie man auf die
Kinder einwirken kann um es erst gar nicht zu solchen Situatio-
nen kommen zu lassen.
C.S.
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Liebes närrisches Volk,
wir möchten Euch den Termin für unser Sommerfest mitteilen.
Am 29.05.2010 möchten wir Danke sagen, Dass Ihr so großar-
tig gewesen seid.
Das Organisatorische geben wir noch rechtzeitig bekannt. Nur
schon soviel, es findet auf dem Gelände des Rosengartens
statt.
Bis bald!
Euer KCD e.V.

Neues aus der Gewerbegemeinschaft

Aktuelles:

Zum Stammtisch am 09.03.20010 einig-
ten sich die Anwesenden auf folgende
Schwerpunkte für unsere Arbeit in 2010:
1. Verbessertes Marketing: Gemein-

schaftsprojekte zwischen einzelnen
Unternehmen, Nutzung von Internet
und neuen Medien, regelmäßige
Pressegespräche, Zusammenarbeit mit anderen Vereinen
und Stiftungen;

2. Begleitung der Entwicklung in der Innenstadt - eigene Initia-
tiven

3. Stadtentwicklung: Annahme des Angebotes von Prof. Dr.
Hellwig zur Zusammenarbeit mit Sozialausschuss der Stadt,
Organisation eines Stammtisches zum Thema: Zusammen-
schluss VG- Stadt Kahla- Stadt Jena. Was bringt uns was?

4. Die Gewerbegemeinschaft erklärt sich bereit, auch 2010 ge-
meinsam mit der Stadt einen Weihnachtsmarkt zu organisie-
ren. Termin ist der 1.Advent (28.November)

5. Arbeitsorganisation: Zu einzelnen Schwerpunkten werden
wir Arbeitsgruppen bilden um unsere Arbeit effektiver zu ge-
stalten.

Termine:

20. März 2010 Frühlingsanfang (Bestelltes Wetter: 20 ° Cel-
sius, Sonnenschein, windstill, trocken) Unserer Mitglieds-
unternehmen Kahla/Thüringer Porzellan GmbH und Gries-
son - de Beukelaer laden ein:

Ralf Böhm
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Stadtmeisterschaft im Skat

Furios ist Enrico Spindler in das neue Skatjahr gestartet, nun
scheint er mit seinem 2. Tagessieg am 2. Spieltag einen Start-
Ziel-Sieg anzusteuern. Schon jetzt hat er einen Vorsprung von
rund 1000 Punkten vor seinem an 2. Stelle liegenden Tandem-
partner Jens Hanse. Noch erdrückender hier der Vorsprung im
Tandem von rund 1500 Punkten.
Tageswertung: 1. Enrico Spindler, 2558 Punkte., 2. Heinz Kirch-
ner, 2347 Pkt., 3. Thomas Barnikol, 2325 Pkt., 4. Felix Hergo-
vits, 2316 Pkt., 5. Matthias Jecke, 2215 Pkt., 6. Gunter Grajetz-
ki, 2164 Pkt..
Gesamtwertung: 1. Enrico Spindler, 5395 Pkt., 2. Jens Hanse,
4509 Pkt., 3. Steffen Berndt, 4406 Pkt., 4. Matthias Jecke, 4351
Pkt., 5. Ralph Schulze, 4316 Pkt., 6. Wieland Bieder, 4145 Pkt.
Tandemwertung: 1. Spindler / Hanse, 9904 Pkt., 2. Schulze /
Bieder, 8461 Pkt., 3. Berndt / Plötner, 8199 Pkt., 4. Wahren /
Kirchner, 6472 Pkt., 5. Büschel / Barnikol, 6258 Pkt., 6. Höhn /
Hergovits, 6135 Pkt., 7. Grajetzki / Heilmann, 4990 Pkt., 8.
Schmidt / Ehrhardt, 4971 Pkt.

Verbandsgruppeneinzelmeisterschaft

Das 2-tägige Qualifiaktionsturnier zur Thüringer Meisterschaft
nahm für 6 Kahlaer ein gutes Ende. Bei den Herren können sich
Enrico Spindler als 15. mit 6432 Pkt., Horst Ehrhardt, 21. mit
6266 Pkt., Jens Plötner, 25. mit 6158 Pkt., Steffen Berndt, 31.
5951 Pkt. Und Thomas Barnikol als 35. auf diese Meisterschaft
freuen. Lediglich Eddy Büschel und Gunter Grajetzki mußten
die Qualifikation jetztlich abhaken. Enrico Spindler hatte in der
Schlußrunde, auf Platz 8 liegend, voll auf Angriff gespielt und
versucht, noch auf Treppchen zu stürmen. Die Mitspieler wußten
dies jedoch zu verhindern.
Jubel bei Ludwig Wahren bei den Senioren. Zur Halbzeit mit
1386 Punkten aus drei Serien mit Abstand den letzten Platz zie-
rend, kämpfte er sich mit einem Ergebnis von 4084 Punkten
nach oben und konnte mit 5470 Punkten noch den 8 Platz bei 9
Qualifizierungsplätzen erreichen.
Kahla, 07.03.10

Ligastart im Skat

Erstmals starteten beide Kahlaer Mannschaften in der gleichen
Liga und mußten demzufolge am ersten Spieltag gegeneinan-

Jagdgenossenschaft Kahla

Einladung

Hiermit lade ich gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung der Jagdge-
nossenschaft Kahla zur Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossen ein.

Montag, den 29.03.2010,
um 19 Uhr

im kleinen Rathaussaal
Tagesordnung:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit
2. Auswertung Jagdjahr 2009/2010
3. Kassenbericht 2009
4. Entlastung Vorstand und Kassenführer
5. Bericht der Jagdpächter
6. Ersatzwahl Jagdvorsteher
7. Beschlüsse
8. sonstiges
Jecke
Jagdvorsteher

der antreten. So reiste man zu den befreundeten Magdas Bu-
ben Orlatal nach Triptis und trat gegen diese beide Mannschaf-
ten an. Deren 1. Mannschaft, völlig neu formiert, bezeichnet sich
selbst als erklärten Aufstiegsfavoriten, erreichte am Ende aber
nur 6:3 Punkte.
Die Besetzungs-Umstellung der Kahlaer sollte sich als goldrich-
tig erweisen, gepaart mit einem überragend spielenden Mann-
schaftskapitän Enrico Spindler. Jens Plötner, Wieland Bieder
und Horst Ehrhardt zeigten sich ebenfalls äußerst diszipliniert,
Steffen Berndt tat sein Übriges als glänzender Einwechselspie-
ler. So mußte man lediglich in der 2. Serie denkbar knapp einen
Wertungspunkt abgeben, konnte aber am Ende mit einem gran-
diosen Ergebnis von 8:1 Punkten und 13.448 Spielpunkten, das
bedeutet einen Serienschnitt von 1120Punkten, die Tabellenfüh-
rung übernehmen.
Kahlas 2. Mannschaft bestand fast komplett aus der Startforma-
tion der Urzeit, als man in Kahla den Ligaspielbetrieb in Angriff
nahm. Lediglich Ralf Schulze fehlte, als Mannschaftsführer Tho-
mas Barnikol Heinz Kirchner, Gunter Grajetzki und Ludwig Wah-
ren ins Rennen schickte, ergänz durch Eddy Büschel. Damals
gab es noch keine Einwechselspieler, welche sich heute oft als
Glücksfall erweisen. Die 2. Mannschaft spielte diszipliniert,
schenkte auch der 1. Mannschaft nichts, hatte aber am Ende
doch etwas das Nachsehen. So ging man in den ersten beiden
Serien denkbar knapp leer aus. Es war schon fast zum verzwei-
feln, dass jeweils ein halbes Spiel für einen Wertungspunkt fehl-
te. In der Schlußrunde konnte man dann doch noch den Dop-
pelerfolg für Kahla klar machen und holte hinter der 1.
Mannschaft die 2:1 Wertungspunkte. Durch die besseren Spiel-
punkte konnte man sich in der Tabelle noch vor Magdas Buben
II auf Rang 13 platzieren, zwei Plätze vor den Abstiegsrängen.
Kahla, 07.03.10

Stadtmeisterschaft im Rommé

Erneut wurden starke Ergebnisse gespielt, das Beste davon
durch Rene Krause mit 848 Punkten. Thomas Barnikol als Ta-
geszweiter 639 Pkt., 3. Anne Wahren, 570 Pkt., 4. Bärbel Fuchs,
526 Pkt., 5. Ernst Sievers, 466 Pkt., 6. Ludwig Wahren, 461 Pkt.
Die Gesamtwertung wurde an diesem 3 Spieltag erheblich
durcheinander gewürfelt. 1. Werner Krause, 1813 Pkt., 2. Lud-
wig Wahren, 1789 Pkt., 3. Rene Krause, 1724 Pkt., 4. Gunter
Grajetzki, 1410 Pkt., 5. Anne Wahren, 1368 Pkt., 6. Astrid Sie-
moleit, 1332 Pkt.
Ludwig Wahren

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e. V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22 a, 07768 Kahla
Tel.: (036424) 5 29 57
Öffnungszeiten
Montag 08:00 - 12:00
Dienstag 09:00 - 12:00 und 12:30 - 15:30
Mittwoch 08:00 - 12:00
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 12:30 - 16:30
Freitag 08:00 - 12:00
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
• sich Rat zu holen
• Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-

chen
• eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit

anderen Menschen zu reden
• entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu ge-

stalten
Wir geben Hilfeleistungen:
• beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

• bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
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• bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,
auch in Konfliktsituationen

Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan
vom 22.03.2010 bis 26.03.2010 und
vom 29.03.2010 bis 02.04.2010

Montag 22.03.2010 und 29.03.2010
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
09.30 Uhr Frauentreff
Dienstag 23.03.2010 und 30.03.2010
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Mittwoch 24.03.2010 und 31.03.2010
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
Donnerstag 25.03.2010 und 01.04.2010
09.00 Kreativkurs
10.00 bis
12.00 Uhr LRA / SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.00 Uhr Frauencafé
Freitag 26.03.2010 und 02.04.2010
08:00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen

Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Einkaufsfahrten zu Globus nach Isserstedt erfolgen nach vorhe-
riger Absprache.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben (bitte telefonisch anmelden).
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbegeg-
nungsstätte, Interessenten melden sich bitte unter der Telefon-
nummer (036424) 52957.

AWO

Dienstleistungsgesellschaft Ostthüringen
mbH

Am Donnerstag, dem 01.04.10 bleibt die Schuldner- und Ver-
braucherinsolvenz-Beratungsstelle der AWO in der Werner-See-
lenbinder-Str. 31 in 07629 Hermsdorf geschlossen. Alle verein-
barten Termine finden trotz Schließung statt.
Unser nächster Sprechtag ist der 08.04.2010 in der Zeit von
09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr.

Sportnachrichten

SV 1910 Kahla
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung der
Abteilung Fußball des SV 1910 Kahla am Freitag, den 19.
März 2010 um 19 Uhr.
Tagungsort: Vereinsraum Sportplatz Kahla
Themen:
- Revision 2009
- Mitgliedsstatus „Rentner“
- 100 Jahre SV 1910 Kahla
- Nutzung „Altes Gebäude“
Es lädt ein der Abteilungsvorstand Fußball.

SV 1910 Kahla e.V.
Vorstand

Einladung
Ordentliche Hauptversammlung

Montag, den 22. März 2010
19.00 Uhr

Rathaus „Kleiner Saal“
Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht des Vorstandes
2. Bericht Rechnungsprüfer
3. Entlastung Vorstand
4. Haushaltplan 2010
5. Sonstiges

Beschlussanträge müssen mindestens 2 Tage vor der Hauptver-
sammlung dem Vorstand mit Begründung vorliegen (§ 11, Pkt. 2
der Satzung).

Kahla, den 10.03.2010
gez. Jecke
Vorsitzender

Delegiertenschlüssel nach Satzung
Fußball 15
Gymnastik 12
Kegeln 6
Volleyball 5
Coronarsport 3
Senioren 2
Allg. Sportgr. 2
Schach 2
Tanzsport 2
Tischtennis 1
Laufsport 1

Kegelnachrichten

Sieg und Niederlage für Kahlaer 1.
Männermannschaft

Im Wettkampf gegen den heimstarken SV Wernburg hatten die
Kahlaer Kegler keine Chance und verloren am Ende klar mit
5343:5085 Holz. Bei den Gästen erreichte mit 882 Holz ledig-
lich D. Stops an diesem Tag ein normales Ergebnis, während
die anderen Kegler unter ihrem Leistungsvermögen blieben.
Eine Woche später im Heimkampf gegen Neustadt/Orla war
man hochmotiviert, hatte man doch in Neustadt knapp und et-
was unglücklich verloren. Gleich im Starterpaar spielten T. Köh-
ler mit 856 Holz und D. Stops mit 897 Holz einen beruhigenden
Vorsprung von 81 Holz heraus. Überragend war dabei der neue
Seniorenbahnrekord von D. Stops, der seine alte Bestmarke aus
dem Jahr 2006 um 2 Holz überbot. Im 2. Durchgang erreichen F.
Blumenstein 820 Holz und D. Förster 844 Holz, so dass der Vor-
sprung etwas schmolz. Am Ende spielten T. Schoen 811 Holz
und R. Arnhold auch sehr gute 868 Holz, was ein plus von 84
Holz ausmachte. Bester Kegler bei den Gästen war der Sport-
freund Hahn mit einer sehr guten Leistung von 876 Holz. Damit
haben die Kahlaer 12 Punkte auf ihrem Konto und müssten die
beiden letzten Wettkämpfe gewinnen, um die Klasse zu halten.
Dazu wünschen wir in Auma und im letzten Heimspiel gegen
Großbrembach alles Gute, um das Unmögliche möglich zu ma-
chen.

2. Männermannschaft schaffte den Aufstieg zur
Kreisoberliga

Nach einjähriger Abwesenheit schaffte die 2. Mannschaft des
SV 1910 Kahla den Staffelsieg und damit verbundenen Aufstieg
in die Kreisoberliga des Saale-Holzland-Kreises. Im vorletzten
Wettkampf konnte gegen den SV Hermsdorf ein deutlicher Aus-
wärtssieg eingefahren werden. Mit sehr guter Mannschaftsleis-
tung von 2531:2466 Holz konnte man dem Gastgeber klar be-
siegen. Zu diesem guten Ergebnis trugen folgende Spieler bei:
Tagesbester F. Seiffaeth 437 Holz, Ersatzspieler T. Dobberstein
431 Holz, R. Müller 422 Holz, M. Knoll 417 Holz, E. Heerwagen
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414 Holz, R. Schwarz 411 Holz. Vom Stamm-“Sechser“ fehlte T.
Kleber, der ansonsten den Aufsteiger vervollständigt. Wir gratu-
lieren zum Aufstieg und wünschen schon jetzt viel Erfolg in der
oberen Spielklasse.
Gut Holz!!!

Kegeln Frauen

16. Spieltag 17.02.2010
SV 1910 Kahla gegen KSV RW Zöllnitz
Punkte: 1476/1464
Rosenkranz, S. 417 Holz, Seiferth, K. 386 Holz, Hochstein, I.
339 Holz, Planitzer, P. 334 Holz.
Kahla hat knapp, aber mit 12 Holz das Spiel gewonnen.
Beste Gegnerin: Grün, U. 404 Holz

17. Spieltag 02.03.2010
SV Blau-Weiß Bürgel gegen SV 1910 Kahla
Punkte: 1635/1530
Rosenkranz, S. 390 Holz, Seiferth, K. 389 Holz, Phieler, L. 388
Holz, Hörenz, B. 363 Holz.
Trotz guter Mannschaftsleistung hatten wir keine Chance.
Beste Gegnerin: Massinger, U. 428 Holz

18. Spieltag 10.03.2010
SV 1910 Kahla gegen Eisenberg III
Punkte 1456/1426
Piehler, L. 399 Holz, Rosenkranz, S. 385 Holz, Seiferth, K. 370
Holz, Hochstein, I. 302 Holz.
Ein spannender Wettkampf, zur Halbzeit führte Kahla mit einem
Holz. Zur Hälfte des 2. Spiels´war es unentschieden. Die Kahler
Frauen gewannen das Spiel mit 30 Holz. „Gratulation“ u. „Gut
Holz“
Beste Gegnerin Ebel mit 391 Holz.

Das Saaletal bewegt sich

Erstmals „Kleiner Frauensporttag“ in Kahla

Bisher war Kahla Schauplatz der regelmäßigen jährlichen Wei-
terbildung im Bereich Gymnastik. Der Kreissportbund (KSB)
entschloss sich aufgrund des regen Interesses, auf einen Sonn-
abend zu gehen und einen Frauensporttag im Saaletal zu initiie-
ren.
Die Teilnahme belohnte die Organisatoren des KSB. Prof. Dr.
Manfred Thieß, Vorsitzender, bei der Begrüßung: „Ich bin mehr
als positiv überrascht, dass so viele Frauen hier in der Halle
sind.“ Es waren 58 Frauen gekommen. Mehr als erwartet.
Das Programm gestaltete die Kahlaerin Janet Makowsky mit.
Beim Pilates und der abschließenden Entspannung zog sie die
Teilnehmerinnen mit und sah ihr Ziel erreicht, Elemente für die
Arbeit in den Vereinen weitergegeben zu haben. Es waren Inte-
ressierten gerade Übungsleiterinnen der ansässigen Vereine
gekommen. Auch aus Hermsdorf war eine Abordnung ins Saa-
letal gereist.
Sigrun Hendel sprang kurzfristig für die erkrankte Grit Kaczma-
rek ein und machte Muskeltraining für den Rücken. Die Damen
auf den Matten kamen mächtig ins Schwitzen, aber das wollten
sie auch. Sigrun Hendel: „Viele Übungen sehen sehr einfach
aus, sind aber anstrengend.“ Gudrun Klüger, die im Vorfeld den
Frauensporttag in Kahla mit anschob, legte mit einem Augen-
zwinkern nach: „Da können sich Fußballer noch was abgucken!“
Etwas geschafft, aber fit, verabschiedeten sich die Teilnehme-
rinnen nach zweieinhalb Stunden Bewegung.
Aufgrund der sehr guten Teilnehmerzahl versprachen die Ver-
antwortlichen des KSB, dass es im nächsten Jahr auf alle Fälle
eine weitere Auflage des Frauensporttages geben wird. Spätes-
tens dann soll auch der Dance-Teil nachgeholt werden.
Beim nächsten Mal mit dabei wird auch wieder Wendepunkt
e.V., der die Veranstaltung begleitete.

Janet Makowsky zeigte
beim Pilates, welche
Wirkung die Übungen
für die Kräftigung und
Entspannung haben.

Sigrun Hendel tat mit den Teilnehmerinnen des Frauensportta-
ges in Kahla Gutes für den Rücken.
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